
Bürgerbegehren zum Schutz der Grünflächen
Auswirkungen und Konsequenzen

In der Presse ist vermehrt über den Unmut der Münchner Bürger bezüglich der Bebauung ihrer 
Grünflächen zu lesen. Ein Ausfluss daraus ist die Ankündigung eines Bürgerbegehrens zum 
Schutz vor weiterer Bebauung der Freiflächen.
Unter http://www.gruenflaechen-erhalten.de/ kann man den aktuellen Stand der Dinge 
verfolgen und sich auch an dem Bürgerbegehren beteiligen.
Dort ist auch schon die genaue Fragestellung zu lesen:

„Sind Sie dafür, dass die Landeshauptstadt München alles unternimmt, damit sowohl ihre im 
Flächennutzungsplan (Stand 24.11.2016) ausgewiesenen Allgemeinen Grünflächen, als auch 
ihre öffentlichen Grünanlagen (entsprechend der gültigen Grünanlagensatzung der 
Landeshauptstadt München, Stand 24.11.2016) erhalten bleiben und nicht weiter versiegelt 
werden?“
 

Wir fragen daher:

1. Welche Flächen wären von dem Bürgerbegehren bei Erfolg betroffen und was wird dort 
geplant?

2. Ist das Bürgerbegehren mit oben genannter Fragestellung aus Sicht der Stadt zulässig und in 
seiner Formulierung für das Ziel der Initiative geeignet?
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Anfrage

München, den 29.11.2016 
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